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Ihre besonderen Vorteile auf einen Blick:
  Musterlösungen und Entscheidungsentwürfe wie 
im Examen

 Klausurtaktische Vorüberlegungen
 Ergänzende Vertiefungshinweise
 Spezialklausuren nach Landesrecht
 Klausureinreichung als PDF möglich
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Fernklausurenkurs 2. Examen

Mehr als Fall und Lösung
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